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Das Wesentliche in Kürze 

Krankheit 
Hepatitis A wird durch ein hoch ansteckendes Virus verursacht, das die Leber befällt. Sie ist auch als infektiöse Gelbsucht 

bekannt. Hepatitis A ist bei ungeimpften Reisenden sehr häufig. 

Vorkommen / Risikogebiete 
Hepatitis A kommt überall auf der Welt vor, aber das Infektionsrisiko ist in Ländern mit schlechten Hygienebedingungen höher. 

Ein erhöhtes Risiko besteht in den meisten tropischen und subtropischen Ländern sowie in einigen Ländern Osteuropas und 

rund um das Mittelmeer. 

In den letzten Jahren sind auch in Nordamerika und Europa, einschließlich der Schweiz, vermehrt Fälle aufgetreten, 

insbesondere bei Männern, die Sex mit Männern haben (MSM). Ausbrüche in nordeuropäischen Ländern können auch 

auftreten, wenn sich ungeimpfte Kinder bei Familienbesuchen in tropischen und subtropischen Ländern infizieren und nach 

ihrer Rückkehr das Virus in ihren Betreuungseinrichtungen übertragen. 

Übertragung 
Die Übertragung erfolgt hauptsächlich durch fäkalienverunreinigtes Trinkwasser oder Lebensmittel. Andere Übertragungswege 

sind enge persönliche Kontakte, insbesondere sexuelle Kontakte (analer-oraler Sex) oder unzureichende Handhygiene. 

Symptome 
Mehrere Wochen nach der Infektion können Symptome wie Fieber, Müdigkeit, Übelkeit, Appetitlosigkeit, Bauchbeschwerden 

und Durchfall auftreten. Innerhalb weniger Tage können gelbe Haut und Augen (Gelbsucht) folgen. Die meisten Symptome 

verschwinden nach ein paar Wochen, alledrings kann die Müdigkeit oft noch monatelang anhalten. Bei kleinen Kindern treten 

in der Regel nur wenige oder gar keine Symptome auf, bei älteren Menschen kann die Krankheit jedoch schwer und langwierig 

verlaufen. 

Behandlung 
Eine spezifische Behandlung gibt es nicht. Die Genesung von einer akuten Hepatitis-A-Infektion kann mehrere Wochen oder 

Monate dauern und erfordert körperliche Ruhe und Diät. 

Vorbeugung 
Es gibt einen sicheren und sehr wirksamen Impfstoff, der aus zwei Injektionen im Abstand von mindestens 6 Monaten besteht. 

Er bietet nach der zweiten Dosis lebenslangen Schutz. Die Hepatitis-A-Impfung kann auch in Kombination mit der Hepatitis-B-

Impfung verabreicht werden (3 Dosen erforderlich). 

Die Impfung gegen Hepatitis A wird für alle Reisenden in Risikogebiete sowie für Personen mit erhöhtem persönlichem Risiko 

empfohlen wie z.B. Personen mit chronischer Lebererkrankung, Männer, die Sex mit Männern haben, Personen, die Drogen 

konsumieren oder injizieren, Personen mit erhöhtem beruflichem Kontakt zu Personen aus Hochrisikogebieten                             

oder -bevölkerungen und andere. 

Weitere Informationen / Referenzen 
• Bundesamt für Gesundheit (BAG). Hepatitis A. 

https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/krankheiten/krankheiten-im-ueberblick/hepatitis-a.html 

• Hepatitis Schweiz: https://hepatitis-schweiz.ch/formen/hepatitis-a  

• Hepatitis A ist eine durch ein Virus verursachte Leberinfektion. 

• Das Virus wird leicht durch verunreinigte Lebensmittel oder Wasser übertragen, kann aber auch durch sexuellen 
Kontakt übertragen werden. 

• Es gibt einen sicheren und sehr wirksamen Impfstoff, der einen lang anhaltenden Schutz bietet. 

• Die Hepatitis-A-Impfung wird für alle Reisenden in tropische oder subtropische Länder und für Risikogruppen 
empfohlen. 

https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/krankheiten/krankheiten-im-ueberblick/hepatitis-a.html
https://hepatitis-schweiz.ch/formen/hepatitis-a

